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Hinweisblatt zum Datenschutz 
Stand: 24.05.2018 

 
Die EU Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO) entfaltet seit dem 25.05.2018 auch in 
Deutschland unmittelbare Rechtswirkungen. 
Die EWR GmbH verarbeitet personen-
bezogene Daten des Kunden insbesondere 
für die Vertragsanbahnung, -durchführung 
und -abrechnung. Alle Zwecke der Verarbei-
tung personenbezogener Daten des Kunden 
durch die EWR GmbH sind nachfolgend unter 
Ziffer 2 dargestellt. 

1. Wer ist für die Verarbeitung der per-
sonenbezogenen Daten des Kunden 
verantwortlich und an wen kann sich der 
Kunde bei Fragen wenden? 

Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen 
Bestimmungen zum Datenschutz (insbeson-
dere der Datenschutz-Grundverordnung – 
DS-GVO) für die Verarbeitung der personen-
bezogenen Daten des Kunden ist:  
 
EWR GmbH 
Neuenkamper Straße 81 - 87, 
42855 Remscheid 
Telefon: 02191-16-40 
Fax: 02191-16-52 01 
E-Mail: info@ewr-remscheid.de 
 
Der/Die Datenschutzbeauftragte der EWR 
GmbH steht dem Kunden für Fragen zur 
Verarbeitung seiner personenbezogenen 
Daten unter datenschutz@ewr-gmbh.de 
oder über die oben genannten Kontaktdaten 
zur Verfügung. 
 
 
2. Welche Arten von personenbezogenen 
Daten vom Kunden werden verarbeitet? 
Zu welchen Zwecken und auf welcher 
Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? 
 
Die EWR GmbH verarbeitet folgende Kate-
gorien personenbezogener Daten:  

• Kontaktdaten des Kunden (z. B. Name, 
Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, 
Funktion des Ansprechpartners), 

• Daten zur Abnahmestelle (z. B. Zähler-
nummer, Identifikationsnummer der 
Marktlokation und Messlokation), 

• Verbrauchsdaten, 
• Angaben zum Belieferungszeitraum und 

Preisvereinbarungen, 
• Abrechnungsdaten (z. B. Bankverbindungs-

daten), 
• Daten zum Zahlungsverhalten. 
 
Die EWR GmbH verarbeitet die personen-
bezogenen Daten des Kunden zu den folgen-
den Zwecken und aufgrund der folgenden 
Rechtsgrundlagen: 
 
• Erfüllung (inklusive Abrechnung) des 

Vertrages und Durchführung vorvertrag-
licher Maßnahmen auf Anfrage des Kunden 
auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-
GVO sowie der §§ 49 ff. MsbG.  

• Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen 
(z. B. wegen handels- oder steuerrecht-
licher Vorgaben) auf Grundlage von Art. 6 
Abs. 1 lit. c) DS-GVO. 

• Direktwerbung und Marktforschung auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO. 
Verarbeitungen auf Grundlage von Art. 6 
Abs. 1 lit. f) DS-GVO dürfen nur erfolgen, 
soweit dies zur Wahrung berechtigter 
Interessen des Verantwortlichen oder 
Dritter erforderlich ist und nicht die 
Interessen oder Grundrechte und Grund-
freiheiten der betroffenen Person, die den 
Schutz personenbezogener Daten er-
fordern, überwiegen. 

 
• Soweit der Kunde dem Verantwortlichen 

eine Einwilligung zur Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten zur Telefon- 
und/oder E-Mail-Werbung für eigene 
Produkte und Dienstleistungen erteilt hat, 
verarbeitet der Verantwortliche perso-

nenbezogene Daten auf Grundlage von 
Art. 6. Abs. 1 lit a.) DS-GVO. Eine Einwil-
ligung zu Werbezwecken kann der Kunde 
jederzeit gemäß Art. 7 Abs. 3 DS-GVO 
widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der auf-
grund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung bleibt gemäß Art. 
6 Abs. 3 DS-GVO unberührt. 

 
• Bewertung der Kreditwürdigkeit des 

Kunden sowie Mitteilung von Anhalts-
punkten zur Ermittlung der Kreditwürdig-
keit des Kunden durch die Auskunftei 
(Creditreform Solingen Kirschner GmbH & 
Co. KG, Kuller Straße 58, 42651 Solingen) 
auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b) und 
f) DS-GVO. Verarbeitungen auf Grundlage 
von Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO dürfen nur 
erfolgen, soweit dies zur Wahrung berech-
tigter Interessen des Verantwortlichen 
oder Dritter erforderlich ist und nicht die 
Interessen oder Grundrechte und Grund-
freiheiten der betroffenen Person, die den 
Schutz personenbezogener Daten er-
fordern, überwiegen.  
 
o In diesem Zusammenhang werden der 

Auskunftei erhobene personenbezogene 
Daten über die Beantragung, Durch-
führung und Beendigung des Vertrages 
übermittelt.  

o Der Datenaustausch mit der Auskunftei 
dient auch der Erfüllung gesetzlicher 
Pflichten zur Durchführung von 
Kreditwürdigkeitsprüfungen von Kunden 
(§§ 505a und 506 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches).  

o Die Auskunftei verarbeitet die erhal-
tenen Daten und verwendet sie zudem 
zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), 
um Dritten Informationen zur Beurtei-
lung der Kreditwürdigkeit des Kunden zu 
geben. In die Berechnung der Kredit-
würdigkeit fließen unter anderem die 
Anschriftendaten des Kunden ein.  

3. Erfolgt eine Offenlegung der personen-
bezogenen Daten des Kunden gegenüber 
anderen Empfängern? 
 
Eine Offenlegung bzw. Übermittlung der 
personenbezogenen Daten des Kunden 
erfolgt – im Rahmen der unter Ziffer 2 
genannten Zwecke – ausschließlich gegen-
über folgenden Kategorien von Empfängern: 

• Dienstleister (z. B. Inkasso-, Abrechnung- 
und IT-Dienstleister, Monteure), 

• Vorlieferanten, Netzbetreiber, Mess-
stellenbetreiber, Bilanzkreisverantwort-
liche, 

• Banken, 
• Auskunfteien,  
• Tochter- oder Schwestergesellschaften, 
• andere Berechtigte (z. B. Behörden, 

Gerichte) soweit hierzu eine gesetzliche 
Verpflichtung oder Berechtigung besteht. 

4. Erfolgt eine Übermittlung meiner 
personenbezogenen Daten an oder in 
Drittländer? 
Eine Übermittlung der personenbezogenen 
Daten an oder in Drittländer oder an inter-
nationale Organisationen erfolgt nicht. 

5. Für welche Dauer werden die 
personenbezogenen Daten des Kunden 
gespeichert? 

Die personenbezogenen Daten des Kunden 
werden zu den unter Ziffer 2 genannten 
Zwecken solange gespeichert, wie dies für 
die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. 
Zum Zwecke der Direktwerbung und der 
Marktforschung werden die personenbe-
zogenen Daten des Kunden solange gespei-
chert, wie ein überwiegendes rechtliches 
Interesse des Verantwortlichen an der Ver-
arbeitung nach Maßgabe der einschlägigen 
rechtlichen Bestimmungen besteht, längs-
tens jedoch für eine Dauer von zwei Jahren 
über das Vertragsende hinaus. 

mailto:info@ewr-remscheid.de
mailto:datenschutz@ewr-gmbh.de


Seite 2/2 

6. Welche Rechte hat der Kunde in Bezug 
auf die Verarbeitung der personenbezo-
genen Daten? 

Der Kunde hat gegenüber dem Verantwort-
lichen folgende Rechte: 

 
• Rechte auf Auskunft über seine 

gespeicherten personenbezogenen Daten 
(Art. 15 DS-GVO), 

• Rechte auf Berichtigung der Daten, wenn 
sie fehlerhaft, veraltet oder sonst wie 
unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO), 

• Rechte auf Löschung, wenn die Speiche-
rung unzulässig ist, der Zweck der Verar-
beitung erfüllt und die Speicherung daher 
nicht mehr erforderlich ist oder der Kunde 
eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung 
bestimmter personenbezogener Daten 
widerrufen hat (Art. 17 DS-GVO),  

• Rechte auf Einschränkung der Verar-
beitung, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 
lit. a) bis d) DS-GVO genannten Voraus-
setzungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO), 

• Rechte auf Datenübertragbarkeit der vom 
Kunden bereitgestellten, ihn betreffenden 
personenbezogenen Daten (Art. 20 DS-
GVO),  

• Rechte auf Widerruf einer erteilten Ein-
willigung, wobei der Widerruf die Recht-
mäßigkeit der bis dahin aufgrund der 
Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO) und  

• das Recht auf Beschwerde bei einer Auf-
sichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO). 

7. Ist die Bereitstellung der personen-
bezogenen Daten gesetzlich oder vertrag-
lich vorgeschrieben oder für einen Ver-
tragsabschluss erforderlich? Besteht eine 
Pflicht, die personenbezogenen Daten 
bereitzustellen, und welche möglichen 
Folgen hätte die Nichtbereitstellung? 

Im Rahmen des Vertrages hat der Kunde 
diejenigen personenbezogenen Daten 
bereitzustellen, die für den Abschluss des 

Vertrages und die Erfüllung der damit ver-
bundenen vertraglichen Pflichten erforder-
lich sind oder zu deren Erhebung der 
Verantwortliche gesetzlich verpflichtet ist. 
Ohne diese Daten kann der Vertrag nicht ab-
geschlossen bzw. erfüllt werden. 

8. Erfolgt eine automatisierte Entschei-
dungsfindung einschließlich Profiling? 

Zum Abschluss und zur Erfüllung des Ver-
trages mit dem Verantwortlichen findet 
keine automatisierte Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling statt. 

9. Aus welchen (auch öffentlichen) 
Quellen stammen die verarbeiteten 
personenbezogenen Daten? 

Die EWR GmbH verarbeitet personenbe-
zogene Daten des Kunden, die er im Rahmen 
des Vertragsverhältnisses vom Kunden 
erhält. Er verarbeitet darüber hinaus auch 
personenbezogene Daten, die er aus öffent-
lich zugänglichen Quellen, z. B. aus Grund-
büchern, Handelsregistern und dem Internet 
zulässigerweise gewinnen durfte. Außerdem 
verarbeitet er personenbezogene Daten, die 
er zulässigerweise von Unternehmen inner-
halb seines Konzerns oder von Dritten, z. B. 
Vorlieferanten, Netzbetreibern, Messstel-
lenbetreibern, Bilanzkreisverantwortlichen, 
Gerichten oder Behörden, Banken oder 
Auskunfteien, erhält. 

 

 

 

 

 

Widerspruchsrecht 
 
Der Kunde kann der Verarbeitung seiner 
personenbezogenen Daten für Zwecke der 
Direktwerbung und/oder der Marktforschung 
gegenüber dem Verantwortlichen ohne 
Angabe von Gründen jederzeit wider-
sprechen. Der Verantwortliche wird die 
personenbezogenen Daten nach dem Ein-
gang des Widerspruchs nicht mehr für die 
Zwecke der Direktwerbung und/oder Markt-
forschung verarbeiten und die Daten 
löschen, wenn eine Verarbeitung nicht zu 
anderen Zwecken (beispielsweise zur Er-
füllung des Vertrages) erforderlich ist. 
 
Auch anderen Verarbeitungen, die der Ver-
antwortliche auf ein berechtigtes Interesse 
i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO stützt, 
kann der Kunde gegenüber dem Verant-
wortlichen aus Gründen, die sich aus der 
besonderen Situation des Kunden ergeben, 
jederzeit unter Angabe dieser Gründe 
widersprechen. Der Verantwortliche wird 
die personenbezogenen Daten im Falle eines 
begründeten Widerspruchs grundsätzlich 
nicht mehr für die betreffenden Zwecke 
verarbeiten und die Daten löschen, es sei 
denn, er kann zwingende Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die die Interes-
sen, Rechte und Freiheiten des Kunden 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient 
der Geltendmachung, Ausübung oder Ver-
teidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Der Widerspruch ist zu richten an:  
 
EWR GmbH 
Neuenkamper Straße 81 - 87, 
42855 Remscheid 
Telefon: 02191-16-40 
Fax: 02191-16-52 01 
E-Mail: info@ewr-remscheid.de 
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